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Klimasünder "Klimasparbuch Neukölln"? 

 

Fragestellung des Bezirksverordneten: 

 

1. In welcher Auflagenzahl wurde das „Klimasparbuch Neukölln“ gedruckt? 

2. Auf welche Höhe belaufen sich die Gesamtkosten (u.a. für Beauftragung, Gestaltung, 

Druck, Verteilung und weitere Kosten) des „Klimasparbuches Neukölln“? 

3. Wie viel Gramm CO2 und andere Treibhausgase wurden für die Produktion des „Klima-

sparbuches Neukölln“ ausgestoßen bzw. verursacht? 

4. Wie viel Gramm CO2 und andere Treibhausgase wurden bzw. werden voraussichtlich für 

die die Verteilung des „Klimasparbuches Neukölln“ ausgestoßen bzw. verursacht? 

5. An welchen Örtlichkeiten liegen die Exemplare des „Klimasparbuches Neukölln“ aus, bzw. 

wie werden sie dem interessierten Bürger zur Verfügung gestellt? 

6. Unter welchen Gesichtspunkten wurden der beauftragte Verlag und die Druckerei ausge-

wählt? 

7. Unter welchen Gesichtspunkten wurden die teilnehmenden Firmen, welche die Gutscheine 

im "Klima Sparbuch" zur Verfügung stellen, ausgewählt? 

8. Wie, wann und in welcher Form wird der Nutzen bzw. die Sinnhaftigkeit des „Klimasparbu-

ches“ evaluiert? 

Antwort des Bezirksamtes: 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Potthast, 



 

das Bezirksamt beantwortet Ihre Kleine Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

11.867 gedruckte Exemplare plus E-Paper. 

 

Zu 2.: 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 20.235,54 €. 

 

Zu 3. und 4: 

Für die Produktion des Klimasparbuchs (=Druck) wurden 734 kg CO2 ausgestoßen. Das Buch 

ist mit dem Blauen Engel zertifiziert und ist somit umwelt- und ressourcenschonend gedruckt 

worden. 

Die für den Druck des KSB Neukölln beauftragte Druckerei »Druckstudio« erfüllt ebenfalls Kri-

terien der Nachhaltigkeit gemäß Umweltindex für Drucksachen (umdex). 

Der Verlag kompensiert die CO2-Emissionen in Form einer freiwilligen Klimasteuer. Dafür wird 

ein bäuerlicher Betrieb in Deutschland bei der Anpassung an den Klimawandel und dem 

Schutz der Biodiversität unterstützt. 

Für die Auslieferung der Klimasparbücher an das Bezirksamt und an die Gutscheinpartner 

(teilweise mit DHL) wurden rund 20 kg CO2 ausgestoßen. 

 

Zu 5.: 

Das Klimasparbuch ist kostenlos in vielen öffentlichen Einrichtungen wie bspw. den Bürgeräm-

tern, Bibliotheken, Jugendfreizeiteinrichtungen, Seniorenfreizeitstätten, QM-Büros, kulturelle 

Einrichtungen (wie z. Bsp. Saalbau, Galerie im Körnerpark, Gemeinschaftshaus, Schloss Britz), 

der Volkshochschule, den fLotte-Standorten, dem Freilandlabor Britz, den Einrichtungen der 

Gutscheinpartner, den Pförtnerlogen im Rathaus und dem DG Boddinstr. etc. erhältlich. Jeder 

Lieferung wurde ein Begleitschreiben beigefügt, dass u.a. das Angebot beinhaltet, bei Bedarf 

weitere Exemplare erhalten zu können. Gleichermaßen werden die Exemplare als Informati-

onsmaterial im Rahmen von öffentlichen Veranstaltungen der Koordinierungsstelle für Nach-

haltigkeit und Klimaschutz genutzt. 

 

Zu 6.: 

Der oekom-Verlag hat das Konzept des Klimasparbuches als niedrigschwellige Form der In-

formation zu klimafreundlichem Verhalten mit praktischen Tipps entwickelt. Es enthält Infor-

mationen zu lokalen Beratungsangeboten, Tauschbörsen, Repair-Cafés sowie Rabattcou-

pons für regionale Geschäfte mit nachhaltigem Angebot. Der Verlag hat mit seinem Konzept 

„Klimasparbuch“ ein Alleinstellungsmerkmal und zeichnet sich durch klimaschonende Produk-

tion, langjährige Erfahrung in Erstellung von kommunalen Ratgebern sowie einem ganzheitli-

chen Leistungsspektrum (einschließlich Druckerei) aus. 

 

Zu 7.: 



Grundlage für die Auswahl der Gutscheinpartner war eine Recherche des Verlages in Zusam-

menarbeit mit Nachhaltigkeitsbeauftragten und Klimaschutzbeauftragten unter Einbezug ei-

nes dafür erstellten Kriterienkatalogs mit Begriffen wie ökologisch, klimafreundlich, regional 

handelnd, fair gehandelt, ressourcensparend u.ä.. 

Potenzielle Einrichtungen wurden mit einem Anschreiben angefragt, die sich dann freiwillig als 

Gutscheinpartner zur Verfügung gestellt haben. 

 

Zu 8.: 

Klimaschutz und die Minderung des CO2-Austoßes ist ein Thema, das uns alle angeht. Hierfür 

sind große strukturelle Transformationen notwendig. Gleichzeitig spielt das individuelle Ver-

halten eine wichtige Rolle, etwa im Bereich der Mobilität, des Konsums und des Energiever-

brauchs. Die Koordinierungsstelle für Nachhaltigkeit und Klimaschutz ist im Rahmen von Ver-

anstaltungen in regelmäßigem Austausch mit Bürger:innen, sie informiert und berät. Das Kli-

masparbuch dient hierbei u.a. als unterstützendes Informationsmaterial. Es ist mit praktischen 

Alltagstipps versehen und hat gleichzeitig einen lokalen Bezug, sodass die Tipps einfach um-

setzbar sind und dem Geldbeutel zugutekommen. Bereits im Rahmen der letzten Veranstal-

tungen sind die Klimasparbücher sehr gut nachgefragt worden. 

 

 

 

Martin Hikel 

Bezirksbürgermeister 


